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Presseaussendung Nr. 18
Turfwochenende mit 2 Renntagen am Samstag, 25. und Sonntag, 26. Juli -  Renntag am Sonntag mit 6 Flach – und 2 Hindernisrennen – Elite der italienischen Profijockeys auf der Flachbahn am Start -  Rahmenprogramm mit Live – Musik, Pony reiten und Pizzaspezialitäten am Abend
Rennplatzöffnung Samstag: 15.00 Uhr

Rennplatzöffnung Sonntag: 14.30 Uhr
Rennbeginn Samstag: 16.00 Uhr

Rennbeginn Sonntag: 15.25 Uhr
Eintritt: 5,00 Euro

Rennplatzführung für Gäste der Partnerhotels 1 Stunde vor Rennbeginn

An diesem Wochenende stehen auf der Meraner Pferdesportanlage 2 Renntage auf dem Programm. Der Samstag, 25. Juli bietet ein gemischtes Programm aus 4 Hindernis – und 2 Flachprüfungen. Am Sonntag werden dann erstmals die Profijockeys auf der Flachbahn in 6 Rennen im Einsatz stehen. Mit von der Partie sind die derzeit besten italienischen Profijockeys. Luca Maniezzi, Fabio Branca, Dario Vargiu und der Derbysieger des heurigen Jahres Carlo Fiocchi sind nur einige der großen Namen, die sich am Sonntag um die Siege streiten werden. Im Mittelpunkt der Flachrennen am Sonntag steht der Preis Mölten für 4- jährige und ältere Pferde. Die Prüfung ist mit 16.500 Euro dotiert und führt über die Distanz von 1.600 Meter. An dem Rennen nehmen 7 Vollblüter teil. Insgesamt sehen die 8 Rennen 61 Pferde aus 4 Nationen am Start. 
Das Hauptrennen des Sonntags
6 Vollblüter streiten sich um den Sieg in der Meilenprüfung um den Preis Mölten. Für die glorreichen Farben des Gestüts Dormello Olgiata geht Biedermann (F. Branca) ins Rennen. Der erfahrene Wallach hat heuer bereits 2 Handicaps in Rom zu seinen Gunsten entschieden. Über viel Erfahrung verfügt auch Dulciboy. Der Wallach aus dem Training der Familie Botti ist heuer zwar noch sieglos, zählte in den vergangenen Jahren aber stets zu den Spezialisten für derartige Prüfungen zudem wird er von Carlo Fiocchi, geritten, der heuer das italienische Derby gewonnen hat. Der 3. Sieganwärter ist Matey (O. Placais). Der von Jürg Langmeier trainierte Wallach hat im Vorjahr für den Rennstall Vill den Preis der Alpen gewonnen. Für den rennstall von Christian Troger geht Aggression an den Start. Die Stute kehrt nach 2 Hürdenstarts wieder auf die Flachbahn zurück. Das Feld wird von 3 Bahnneulingen komplettiert. Candy Man (S. Sanna), Creek Island (L. Maniezzi) und Moorland Spirit (A. Deias) sind bisher mit mäßigen Erfolgen in England an den start gegangen
Das Rahmenprogramm
In den Pausen zwischen den Rennen bietet sich den Besuchern Gelegenheit edle Tropfen in der Champagnerie im Parterre zwischen den Tribünen zu verkosten oder sich an den Eisspezialitäten gütlich zu tun. Dies alles bei Live – Musik des Duos Greta Marcolongo – MattiaMariotti am Samstag, während am Sonntag Sandro Grinzato zusammen mit Maurizio Degasperi das Publikum im offenen „Salon“ zwischen den Tribünen unterhalten wird.
Auf die Jüngsten wartet neben dem großen Kinderspielplatz das Pony reiten. Die jungen Gäste können dabei im Sattel eines Ponys eine kleine Runde im Areal hinter den Tribünen drehen.

Pizzaspezialitäten am Abend
Im Anschluss an die Samstagrennen um ca. 19 Uhr haben die Besucher im offenen Restaurantbereich beim Vorführring Gelegenheit Pizzaspezialitäten vom Holzofen zu verkosten und einen lauen Sommerabend auf dem Rennplatz zu verbringen.
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